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Anzeiger und Anterhaktungs-Matt
für das ganze Enzthal und dessen Amgegend.
Wr. IVO . Neuenbürg , Samstag den 15. Dezember L8KO.

s « « azrdäler erschein! Mittwochs und Somllog». - vrct « «»lbiShri , »Irr und «ei allen Pollamtern t s.
8Lr NeuenbLrll und nächste Umgebung ad»«utrt mau Lai der « ed- NIou, LsSwärtige de! Idee» Postämter »,

veftellunzen werden täglich angenommen. - tkinrtL »»grk ««tidr täte die Zeile »der ». reu »rann, !! lr.

Amtliches.
Neuenbürg.

Nachstehender Erlaß wird den Notaren und
Gemeinderälhen des Bezirks zum Zweck der
Nachachtung hiemit bekannt gemacht.

Den 11. Dezember 1860.
K. Obcramtsgericht.

Stettn er.

Das
König !. Justizministerium

an
den K. Gerichtshof in Tübingen.

Aus den von den Gerichtshöfen in Betreff
der Fortführung der Servitutenbücher erstattete»
Berichten hat man ersehen, daß Ließ Geschäft
biö fezt nicht überall von den Notaren besorgt
worden ist, indem an manchen Orten die erforder¬
lichen Einträge in die Servitutendücher ganz
unterbleiben oder durch die betreffenden Naths-
schreiber gefertigt werden.

Da die durch die Ministcrial-Verfügung
vom 6. Dezbr. 1836 Z. 6. gestattete Anlegung
besonderer Servitutendücher lediglich die Er¬
leichterung der Güterbuchsführung bezweckt, so¬
fern durch dieielbe die Beschreibung der betref¬
fenden Rechtsverhältnisse in dem Gutcrbuche er»
sezt wird, die Serilutenbücher somit nur als Theile
der Gütcrbücher anzusehen sind, so kann es nach
der übereinstimmenden Ansicht der Gerichtshöfe,
mit welchen das Justizministeriumeinverstanden
ist keinem Zweifel unterliegen, daß die Fort¬
führung der Servitutenbücher, welche» da die
Besizveränderungcn in denselben nicht nachzu¬
tragen sind, auf diejenigen Einträge sich be¬
schränkt, die durch Entstehung neuer, so wie
durch das Aufhören oder Veränderungen in dem
Inhalt bereits bestehender Servituten veranlaßt
werden, — so weit es sich nicht um ausgedehn¬
tere, unter den Begriff der Güterbuchserneue¬
rung fallende Aenderungen in Folge ausserordent¬
licher Ereignisse oder Maßregel», wie Feldregu¬
lirungen, Almandtheilungeuu f. w. handelt, —

in der den Notaren obliegenden Verpflichtung
zu Führung der Gütcrbücher inbegriffen ist.

Es ist deshalb die Führung der Servituten-
bücher durch die Rathsschrcider, wo solche bis¬
her staitgcfunden hat, abzustcllen, und den No¬
taren die vorschriftmäßige Besorgung dieses
Geschäfts zur Pflicht zu machen.

Zu diesem Behuf sind ihnen namentlich die
einschlägigen gerichtlichen Erkenntniße von den
O.Amisgerichtcn durch Vermittlung der Ge-
meinderäthe mitzutheilen und von lezteren über¬
haupt alle zu ihrer amtlichen Kenniniß gelangen¬
den Veränderungen in dem Bestand von Servi¬
tuten anzuzcigen, welche nicht aus den zum
Zweck der Güterbuchsergänzung ohnehin zu
vergleichenden Urkunden zu entnehmen sind.

Die Oberamrsgerichte haben sich über den
Vollzug dieser Vorschriften bei ihren Güterbuchs¬
visitationen zu vergewissern.

Stuttgart, den 23. Novbr. 1860.
Wächter.

Hegler.
Christbaume

werden am 22. d. Mts. in genügender Zahl
hier zu Markt gebracht werden.

Neuenbürg, 13. Dezemder 1860.
K. Forstamt.

Lang.

Revier Liebenzclk.
Holz - Verkauf

Bei dem am Dienstag den 18. d.Mis. im
Hirschwirthshaus zu Jgelvloch statifindenden
Holzverkauf kommen aus verschiedenen Staats¬
waldungen, links der Nagold nachstehende Scheid-
hvlzerzeugniße noch weiter zum Ausgebot:

36 Stück tannenes Lang- u. Klozholz,
2 Klafter buchene Prügel,

62 „ Nadelholzscheiter,
78 ,, Nadelholzprügel.

Neuenbürg de« 13. Dezbr. 1860.
K. Forstamt.
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Langenbrand.
Holz - Verkauf.

Am Sainstag den 22. Dezember Vormit¬
tags 10 Uhr komme» auf dem NaihhauS zu
Langenbrandzum Verkauf:

j . aus dem Staatswald Eulenloch:
65 Stuck tannenes klang- und Klozholz,
6 „ Nabclhvlzstangkn4—7" stark,

Klafter tannene Prügel;
2. aus dem Sraatswald Saumiß:
288 Stück tannenes klang- und Klo-bolz,
223 ,, Nadelholzstangen4—7" stark,

8 '/, Klafter tannene Prügel;
3. aus dem Scaaiswald Brennerberz:

IV. Klafter tannene Prügel.
Neuenbürg den 14. Dezbr. 1860.

K. Forstamt.
Neuenbürg.

Bürger -Ausschuß-Wahl.
Für die auf 3l . Deccmver 1860 austre¬

tenden Mitglieder:
1. Wilhelm Hagmayer,  Bäcker,
2. Zakob Bub,  Kübler,
3. Wilhelm Bla ich, Seiler,
4. Ehr. Hagmayer,  Schiffwirth,
5. Friedr. Schöntbaler,  Nagelschmid

und
6. Karl Kiefer,  Glaser

sind neue Mitglieder zu wählen.
Die Wahl findet am Freitag den 21. De¬

zember, Nachmittags von 3 bis 7 Uhr statt.
Die Abnimmung ist schriftlich, übrigens hat je¬
der Wäoler seinen Stimmzettel persönlich zu
übergeben.

Formulare zu Stimmzetteln werden den
Wähler» zugestellt werden.

Die auetreienden Mitglieder können nicht
sogleich wieder gewählt werden und folgende vor
1 Jahr ausgettctcne Personen sind jezt zur An¬
nahme einer Wahl noch nicht verpflichtet:

C- F. Goßweiler,  Roihgerber,
G . Pfromm er,  Schuhmacher,
A. Lutz . Bierbrauer,
I . M. Weick , Dreher,
Eh. Ehrlich,  Kaminfeger,
Fr. Ol pp , Wagner.
Um ungültige Abstimmungenzu verhüten,

wird ferner angefügt, baß im Bürger-Ausschuß
noch auf 1 Jahr bleiben:

I M eeh,  Obmann,
Eh. Mezger,  Weißgerber,
Eh. Schill,  Bäcker,
B. Wanner,  Rorhgcrber,
I . Burghardt,  Bärenwirth,
Jovann Knöller,  Schneider,
Fr . Knöller,  Schuhmacher.

Den 12. Dezember 1860.
Sladischuldheissenamt.

W eß i nger.
Dennach.

Holz - Verkauf.
Am Donnerstag den 20. d. Mis.

Vormittags 9 Uhr

werden aus hiesigem Gcmeindewald, gegen baare
Bezahlung verkauft:

201 Stück Gcrüststangen,
2400 ,, Hopfcnstangcn,
425 „ Baunistüzen und Ncbpfähle,
535 „ Floßwieden,
34 Stämme Bauholz.

Die Zusammenkunft ist beim Naihhaus.
Den 1l . Dezbr. 1860.

^ Schuldheiß Merkle.
E n z k l ö ste r l e.

Bau - Akkord.
Durch Beschluß des Gemeinderaths vom

6. d. Mts . beabsichtigt die hiesige Gemeinde
nächstes Frühjahr io bald es die Witterung zu¬
läßt an ihrem Kirchhof einen Flügel Mauer zu
eibauen. Die Atkorbsverbandlung findet am
Tbomas - Fei erlag,  Freitag den 2l . d. M.
Nachmittags l Ubr auf dem Nathszimmer im
Waldhorn hier statt, wozu hiemit tüchtige Ak-
kvrdsliebhabereingelade» werden.

Den 11. Dezbr. 1860.
Gemcinderath.

Vorstand Stieringer.

Vrivatnachrichten.

Kunstmehl.
Nro. 0 und 1

vorzüglicher Qualität , erlaube ich mir auf
Weihnachten  in empfehlende Erinnerung zu
bringen.

August Lutz
i» Calmbach.

Neuenbürg.
Bei Friz Goßweiler

Kefselfleisch
am Montag den 17. ds. Morgens 10 Uhr

Neuenbürg.
Vo» beule an gibt es bei mir wieder

Springer len  und sonstiges Backwerk.
De» 14. Dezember >860

Karl Müller,  Bäcker.
W i l d b a d.

Brönnerü Fleckenwasser  k>8u . 20kr.
«ft frisch angekommen bei

Th . Klunzingcr.

bei

W i l d b a d.
Sch ie feröl - Lampen  sind eingetroffen

Th . Klunzinger.

Wollene Strickgarne
graumelirt , schwarz und weiß,  sind in
neuer Sendung vorzüglich ausgefallen und kann
ich die Preise sehr billig stelle' .

Webgarne
in bester Qualität halteich zu geneigter Abnahme
bestens empfohlen.

Fr . Keim  in WilLbad.
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Wildbad.
Auf bevorstehende Weihnachten erlaube ich

mir in empfehlende Erinnerung zu bringen:

alte » achten Malaga,  vorzügliche Punsch-

Essenz,  feinsten Cognac , Rum , Lrae,
Chocolabe,  grünen und schwarten Thee,

Banille , Mandeln , Rosinen , Zt«
beben , Citronen , Citronat , Oran¬

geat , Gewürze , feinsten  Stampfme-
lts rc. ,

billigste Preise zustchernd.

zum Ochsen.

Den Herren Rauchern und Wiederverkäu¬

fern empfehle ich mein großes

Cigarren - Lager
auf angelegenste und zu billigsten Preisen!

Fr . Keim  in Wildbad.

Wildbad.

Wo !iene Strickgarne
graumelirt , schwarz , weiß und in Farben , in

jeder Qualität zu den billigsten Preisen ( nur im

Zvllgcwicht ) empfiehlt
Fr . Nometsch.

^ " Wildbad.

Geschäfts-Empfehlung.
Auf bevorstehende Weihnachten erlaube ich

mir einem geehrten Publikum mein gut asscrtilteö

tlager von
Gold und Silberwaarcn

in gefällige Erinnerung zu bringen , besonders
mache ich auf meine Niederlage von

Christofle -Silbcr
aufmerksam und sichere bei solider Waare mög¬

lichst billige Preise zu.
I . Keppler.

Gold u . Silberarbeiter.

Wildbad.
Verschiedene Gegenstände zu Weihnachts¬

geschenken , sowie wollene Kapuren , Aermcl und

Puzwaaren für Puppen cmpfieblt
Sophie Kurtz.

Stuttgart.
Den verehrlichen Privaten und Gast¬

gebern der dortigen Gegend empfehlen wir
unsere selbst bereiteten moussirenden
Neckarweine » worunter auch einen mvus-
strenden Riesling aus dem aneikannt guten
18S7er Jahrgang in bester Qualität und zu

den billigsten Preisen . —
MittlerL LvkkLrät.

Stuttgart.
Ein - und Verkauf von Staats-Obli¬

gationen , Anlchenslooien . Einwechslung
von Coupons und Trefferloosen . Graltsaus-

kunft  über gezogene Nummern von An«

lehenSlvosen.
Fcrd.  Garnier.

Franzbranntwein
von

August Kallbar dt  in Ulm.
Bewährt durch seine außerordentlich guten Wir¬

kungen gegen Rheumatismus , Kopf - , Ohren --

und Zahnweh , Verrenkungen und Verlczungen
aller Art rc. rc. zu haben .4 15 kr. per Fläschchen

nebst Gebrauchsanweisung bei

I . F. Büxenstein , Conditor
in Neuenbürg.

Dietlingen,  O .A. Pforzheim.
Der Unterzeichnete baut 8 bis 10 Häuser

jedes 30 ' lang 24 ' breit , und ist gesonnen

sämmilicheZimm . rarbeit an denwenigstnehmenden
HvlzUeferanten oder Zimmermeister im Submis-

sivnsweg zu vergeben . Diejenigen , welche ge¬

sonnen sind die Arbeit zu übernehmen , wollen

ihre Angebote längstens bis den 20 . d. MtS.

per laufenden Fuß hier  aufgeschlagen , schrift¬

lich hteherscnden ; es wird dann bemerkt , daß

die Haupkhölzer 6 bis 7 " , das Riegelholz 4 '/ - ' ,̂

die Sparren 3V - " bis 4 " stark seyn müssen.
Die Herren Orisoorsteher werden um gef.

Bekaniitmo chung m ihren Gemeinden Höst, gebeten.

Dietlingen den 8 . Dezember 1860.
Ziegler Treiber.

G r u n b a ch.

200 fl . und lOOO fl. liegen zum Ausleihen

gegen Sicherheit parat bei
Gvtil . Fr . Rittmann.

Einladung zum Abonnement.
Mit dem Beginn des kommenden Jahres I86l ist

aufs Neue Gelegenheit geboten auf die in Stuttgart

und Umgegend to beliebt gewordene

Bürger - Hortung
z» abonniren , welche im 4ten Jahre ihres Bestehens
nun ohne Preiserhöhung in vergrößertem Format er¬

scheint, bereits »der 2500 Abonnenten zählt , und deren

wreis bei sammtlichen Postämtern des bandes nur t ff.

kür das Viertc -fahr beträgt . Der reiche Inhalt der

Blätter verbreitet sich über Folqendcs : Interessanter
Geschichtsk ^lcnder , Leitartikel , Tagesbegebenheiten in

Siadt und vand , welche wir schnell aus den besten

Quellen mittheilen , Kunst - und Theater - Berichte , An¬

zeigen und Fkkmdenliste . Das Feuilleton bringt Er¬

zählungen , Novellen und außerdem noch jeden Samstag

eine besondere Vr 8*. 6 Bogen starke und am Ende

des Jahrs einen hübschen Band bildende Beilage unter

dem Titel „ Stuttgarter Sonniagsblatt ' ' Gedichte , grö¬

ßere Erzählungen , Lesefrüchte , Bühnenschau , so wie

Rathscl und Cdaraden.
Stuttgart,  im Dezember 1860-

Redaktion.

Neuenbürg.
Schulfchreib hefte,

von 3 bis 12 kr-, liniit und weiß , IN größter

und schönster Auswahl in der
Meeh ' schen  Buchdruckerci.

^euenbürg.
Bilderbücher

verschiedenen Inhalts in großer Auswahl sind

vorräthig in der
Meeh ' schen  Duchdruckcret.
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Carl SMklnieister>»Nottenburg
empfiehlt:

fernste, flaumige Neue

Kb Betrfederu
sauber gepuzt und vollständig gerichtet zum Füllen:

Reiner Flaum.
Ai. 1 . . . . 3 fl. 30 kr.

„ 2 . . . . 3 fl. — kr.

,, 3 . . . . 2 fl»42 kr»

Hänfener Strohsackzeug
"/s breit die Elle 12 und 14 kr.

1 . . . . 1 fl. 24 kr. I«

„ 2 . . . . 1 fl. 18 kr. )^
„ 3 . . . . 1 fl. 12 kr. ^

Boten und Frachtfuhrwerk
von Stuttgart über Vaihingen , Mühlacker , Pforzheim und Neuenbürg

nach Wildbad.
In Folge mehrfacher Veranlassungen und diesfalls erhaltener Zusicherungen wird der Un¬

terzeichnete auf dieser Route ein Fuhrwerk zur Beförderung des Güterverkehrs unterhalten Mitfolgenden An- und Abfahrten:
Abfahrten: Ankunft:

in Stuttgart tu Wildbad
jede» Dienstag und Freitag Abend - jede»  Montag und Donnerstag Morgens 7 Uhr;

in Wildbad in Stuttgart
jeden Montag und Donnerstag  Morgens jeden Dienstag und Freitag  Mittags.10 Uhr.

Wobei insbesondere bemerkt wird, daß auf dem Bahnhöfe in Mühlacker Güter undFrachtstücke jeder Art übernommen werben können.
Die Herbergen und Niederlagen sind:

in Stuttgart; Gasthaus zum Ochsen,„ Mühlacker „ „ „
„ Pforzheim „ „ Rappen,
„ Neuenbürg „ „ Ochsen, (alte Post)„ Höfen „ „ Ochsen,
,, Calmbach „ „ Sonne,
„ Wildbad „ „ Adler.

Indem ich den resp. Handels, und Gewerbetreibenden dieses Unternehmen ihrer gut,gen Uw-terflüzung bestens empfehle, verspreche ich sichere, prompte und möglichst billige Beförderung.
Vaihingen , den 12. Dezember 1860.

Fuhrmann Wagner.

(Mit eiaer Beilage .)

Redaktion , Druck und Verlag der Mee h' schen Buchdruckerei in Ueu «» bürg.
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